
 

 

 
 
 
Regionale Verkehrskonferenz     Zürich, 30 Mai 2024 
Weinland 
 

PostAuto AG 
Pfingstweidstrasse 60b 
8080 Zürich 
 
 
 

Protokoll der Regionalen Verkehrskonferenz «Weinland» 
 
 

Datum: Donnerstag, 30. Mai 2024 um 17:30 Uhr 
Ort:  Zentrum Kohlfirst, 8245 Feuerthalen  
 
 

RVK-Präsident Jürg Grau  Feuerthalen 
 

Stimmberechtigte Gemeinden: Manuel Conrad Andelfingen / Adlikon / Humlikon 
 Markus Bührer Benken 
 Patric Eisele Dorf 
 Gilbert Bernath Flurlingen 
 David Stäheli Kleinandelfingen 
 Linda Mathis Kleinandelfingen (Gast)  
 Sven Studer Laufen-Uhwiesen 
 Gilbert Mäder Marthalen 
 Daniel Stahl Ossingen 
 Jürg Ziegler Rheinau 
 Werner Vaterlaus Rüdlingen 
 Simon Bachmann Stammheim 
 Jeanette Javet Thalheim a/T 
 Manuel Frei Trüllikon  
  

Entschuldigt: Thomas Fehr  Berg am Irchel 
 Stefan Bosshard Buch am Irchel 
 Andreas Gehring  Buchberg  
 Reto Zimmermann Flaach 
 Andreas Wyler Henggart 
 Stefan Birchler Neunforn 
 

Abwesend: Martin Alder Dachsen 
 Ulrich Ryter Truttikon 
 Reto Giger Volken 
 

Gast-Gemeinden: Hans-Peter Häderli  Seuzach 
 

Entschuldigt: Andreas Herrmann Altikon 
 Andreas Gehring  Buchberg 
 Michael Epp Dägerlen 
 Gemeinde Dinhard 
 Gemeinde Ellikon a.d. Thur 
 Armand Buchmann Hettlingen 
 Michael Frey Rickenbach 
  

Abwesend: Thanatorn Hudecheck Neftenbach 
   

Zürcher Verkehrsverbund: Andreas Meili ZVV Verkehrsplanung 
 

SBB:  Stefan Huber Angebotsplanung  
 

THURBO AG: Ursula Gamper Angebotsplanung 
 

Fachkommission IG S29: Thomas Feer 
 

ZPW: Patrick Eisele 
 

Kanton Zürich, Amt für Mobilität  Christiane Dasen  Volkswirtschaftsdirektion 
 

PostAuto-Unternehmer: Andy Furrer Rattin AG 
 Peter Krummen Rapold Mobility AG  
  



 
 

 

PostAuto Gebiet Nord: Claudia Müssiggang Angebotsplanung Nord  
 Lukas Zwygart  Leiter Betriebszone Zürich 
 Lea Schütz Protokoll, Support Markt Nord 
   

Presse: Roland Müller Andelfinger Zeitung 
    

Entschuldigt: Mark Stutz Kanton Schaffhausen, Öffentlicher Verkehr 
 Daniel Zollinger Kanton Thurgau, Öffentlicher Verkehr 
 Stefan Gerber Stadtbus Winterthur 
   

Abwesend: Thomas Lendenmann Pro Bahn Schweiz 
 Dominic Moser Motrag Transport AG   
 Stephan Betschart  Präsident RVK Unterland 
 
Traktanden 
1. Begrüssung 
2. Protokoll der letzten RVK vom 21.11.2023 
3. Aktuelle Informationen ZVV  
4. Aktuelle Informationen und Behandlung Begehren SBB 
5. Aktuelle Informationen und Behandlung Begehren PostAuto 
6. Verschiedenes 
7. Nächster Termin 
 
 
1. Begrüssung 
 
Jürg Grau begrüsst alle Anwesenden zur Mai-RVK im Zentrum Kohlfirst in Feuerthalen unter anderem Postauto, ZVV, 
SBB und Thurbo, wie auch die anwesenden Transportunternehmen Rapold Mobility AG und Rattin AG. Weitere 
Vertreter/Innen von Organisationen wie Thomas Feer, Fachkommission IG S29 und Christiane Dasen, Kanton Zürich, Amt 
für Mobilität und Patrick Eisele der Zürcher Planungsgruppe Weinland, ZPW. Auch ein herzliches Willkommen an alle 
übrigen Gemeindevertreter, Behörden und Gäste.  
 
Das Protokoll wird via Handy aufgenommen, die Daten werden im Nachhinein vernichtet. Niemand ist dagegen. 
Präsenzliste wird rumgereicht mit der Bitte an alle sich einzutragen. 
 
Die heutigen Referenten sind:  Claudia Müssiggang, PostAuto Nord  

Andreas Meili, ZVV  
Stefan Huber, SBB 

 
 
2. Protokoll der letzten RVK vom 21.11.2023 
 
Es sind keine Einwände eingegangen. Das Protokoll wird genehmigt und der Verfasserin verdankt. 
 
 
3. Aktuelle Informationen ZVV 
 
Andreas Meili freut sich heute die Informationen des ZVV zu präsentieren.  
 
Wir befinden uns in der RVK-Mai 2024 Sitzung, dass bedeutet, dies ist die letzte Verkehrskonferenz Sitzung im 
Fahrplanverfahren 2025-2026. 
 
Die heutigen Themen sind bereits bekannte Themen und wurden an den letzten RVK’s mehrfach erläutert. 
 
Nächste Schritte im FPV 2025-2026:  
Das Vorgehen ist wie gehabt. Die nächsten wichtigen Termine wurden präsentiert. 
 
Zeitplan: RVK Weinland - aktuelle Informationen ZVV Seite 4.  
 
Ersatzmassnahmen Behindertengleichstellungsgesetz (BehiG):  
Der Anteil an hindernisfreien Bushaltestellen wurde bis 2024 weiter erhöht.  
Fortschritt Umbau Bushaltestellen 1. Januar 2024 im Kt. ZH: ca. 65% der Bushaltestellen sind selbständig oder mit Hilfe 
von Personal nutzbar. Umbau nachfragestarker Haltestellen wurde priorisiert.  



 
 

 

Nicht hindernisfreie Haltestellen benötigen seit 1. Januar 2024 Ersatzmassnahmen, diese sind zwingend! 
Ersatzfahrdienste wurden eingeführt die Organisation wird durch den ZVV und Verkehrsunternehmen geregelt. Im 
Hintergrund sind 8 verschiedene Taxi-Unternehmen dafür im Einsatz im Kanton Zürich.  
 
Der Ersatzfahrdienst ist ohne grössere Probleme angelaufen. Über die Verbindungsabfrage zum Beispiel in der ZVV oder 
SBB App erhält man Auskunft, ob ein Ersatzfahrdienst (Shuttle) erforderlich ist. 
 
In den ersten 4 Monaten war die Nutzung im ZVV gering: 8 Fahrten im 1. Quartal 2024. Es wird erwartet, dass in der 
wärmeren Jahreszeit die Nachfrage steigt. 
 
Erstes Fazit ist frühestens gegen Ende 2024 möglich.  
 
Die gesetzliche Verpflichtung der Strasseneigentümer zum hindernisfreien Umbau der Haltestellen besteht weiterhin. 
 
Frage: Sven Studer, Laufen-Uhwiesen: Wir haben auch noch eine Haltestelle, welche noch nicht umgebaut ist auf einer 
Gemeindestrasse. Auf einer Buslinie, welche relativ schlecht frequentiert ist. Wo wir den Sinn für diese Investition nicht 
sehen, im Hinblick darauf, dass es heissen könnte, dass man in 1-2 Jahren vielleicht diese Haltestelle nicht mehr bedient.  
Antwort: Andreas Meili, ZVV: Das eine ist, dass die Buslinie einen anderen Weg nehmen könnte in Zukunft, dass 
können nicht mal wir im Vorherein wissen. Das zweite ist der Artikel 11 - das Verhältnismässigkeitsprinzip. Wenn Sie 
sehen, da wird es Änderungen geben oder es gibt evtl. in der Nähe eine Haltestelle die behindertengerecht ist, dann 
schauen Sie es auch mit den Verkehrsunternehmungen an und da sollte man auch ein gesundes Mass walten lassen.  
 
Konsolidierung Ausbauschritt STEP 2035 (Bahn) 
Das Fernverkehrsnetz in der Schweiz wird ausgebaut in verschiedenen Angebotsstufen, wie schon mehrfach in den 
Medien bekannt gegeben wurde. 
 
An der letzten RVK wurde angekündigt, dass im November 2024 die Information an die Gemeinden über die 
Konsolidierung des Bahnausbauschritts STEP 2035 erfolgen soll. Die Konsolidierung des Angebotskonzepts STEP 2035 ist 
bis im November 2024 nicht abgeschlossen, somit kann im Herbst noch nicht kommuniziert werden.  
 
Der RVK Termin im November 2024 (12.11.2024) ist deshalb aus Sicht vom ZVV nicht erforderlich. 
 
 
4. Aktuelle Informationen und Behandlung Begehren SBB   
 
Für die SBB informiert heute Stefan Huber: 
 
Rückblick SBB:  
Die SBB blickt auf ein erfolgreiches Jahr 2023 zurück, mit rund 16% mehr Reisenden als im Jahr 2022. Sie sind wieder 
auf dem Niveau 2019, welches ein Rekordjahr war.  
Die Zielvereinbarung mit dem ZVV und den Mitbesteller-Kantonen und dem BAV konnte abgeschlossen werden für die 
Jahre 2024-2030, was Planungssicherheit und Produktivitätsfortschritte bringt.  
 
Folgende Website wird empfohlen für Gemeinden für Nachhaltige und vernetzte Mobilitätslösungen:  
Nachhaltige und vernetzte Mobilitätslösungen für Gemeinden | SBB 
 
Ausblick SBB:  
Viele S-Bahnen sind wieder voll ausgelastet, vor allem zu Hauptverkehrszeiten. Lenkungsmassnahmen auf Züge mit mehr 
freien Plätzen werden wieder aktuell.  
Reparaturen beim älteren Rollmaterial nehmen zu und brauchen viel Zeit. Die Doppelstockzüge der ersten Generation 
von 1990 sind etwas Störungsanfällig und brauchen Reparaturen und Unterhalt was Auswirkungen auf die Reisenden 
zur Folge hat.  
Photovoltaik Projekt wurde gestartet. Die SBB will damit bis 2040 jährlich 160 GWh primär auf eigenen Immobilien 
produzieren. 
 
Fahrplanänderungen der Thurbo:  
Bei der Thurbo bringt der Fahrplan 2025 mehr Angebot in den Randstunden im Raum Winterthur.  
 
In Ihrer Region:   
S29: zusätzliche Verbindung in den Nächten Fr/Sa und Sa/So 00:03 Uhr ab Stein am Rhein nach Winterthur. 
 
Siehe: RVK Weinland - aktuelle Informationen und Behandlung Begehren SBB Seite 4 

https://company.sbb.ch/de/sbb-als-geschaeftspartner/dienstleistungen/mobilitaetsangebote-gemeinden.html


 
 

 

Die wichtigsten Baustellen in der Region: 
 
Andelfingen-Dachsen Sanierung Thurbrücke und Wegunterführung, Fahrbahnerneuerung D-95838 und 92106 
Totalsperre Mo, 08.07.2024-12.08.2024 
S12 und S33: Ausfall Andelfingen-Dachsen, Ersatzverkehr mit Bus  
S24: Ausfall Schaffhausen-Andelfingen, Ersatzverkehr mit Bus 
HVZ S-Bahn: Ausfall oder Bahnersatz 
SN3: Ausfall Andelfingen-Schaffhausen-Stein am Rhein, Ersatzverkehr mit Bus 
 
Streckensperre Oerlikon – Flughafen 2025 an 4 Wochenenden. 
 
S1 Schaffhausen-Feuerthalen-Stein am Rhein Sanierung Rheinbrücke 2026 
März – Dezember 2026 jeweils Nächte So/Mo - Do/Fr ab ca. 21:00 Uhr 
18. Mai – 13. Juli durchgehende Totalsperrung, Bahnersatz Schaffhausen-Feuerthalen 
 
Siehe weitere Infos zu den Baustellen: RVK Weinland - aktuelle Informationen und Behandlung Begehren SBB Seiten 6-8 
 
Fahrplanbegehren SBB:  
Es sind Total 5 Begehren betreffend Bahn eingegangen: 
 
Stefan Huber informiert über die Begehren ausführlicher. 
 
Genauere Informationen dazu finden sie in der Beilage:  
RVK Weinland - aktuelle Informationen und Behandlung Begehren SBB Seite 10 
 
Folgende Wortmeldungen sind zu den Begehren eingegangen: 
 
Begehren Nr. 13 
Wortmeldung: Simon Bachmann, Stammheim: Könnten Sie etwas genauer erklären, wie Sie diese Abklärungen 
machen? Unsere Wahrnehmung ist, dass diese Verbindung doch eine grosse Nachfrage hat.  
Antwort: Stefan Huber, SBB: Wir haben einen Stundentakt um diese Zeit, wir schauen wie ist die Nachfrage einen Zug 
vorher, wie einen Zug nachher, da sehen wir deutlich ab Seuzach ist die Nachfrage sehr tief. Diese ist deutlich unter 40 
Personen im Stundentakt.  
Wortmeldung: Thomas Feer, IG S29: Wenn man ein Angebot schafft, kommt auch eine Nachfrage. Ich möchte dies 
grundsätzlich mal anschauen im Zusammenhang im ganzen Bezirk. Hier besteht eine Lücke und es gibt dazu auch einen 
Gesetzesartikel, der besagt, dass im ganzen Kanton Zürich der halb Stundentakt realisiert werden sollte. 
Wortmeldung: Andreas Meili, ZVV: Ich kenne die genauen Zahlen dazu nicht. Man müsste das im Detail anschauen. 
Wortmeldung: Thomas Feer, IG S29: Bis Seuzach gibt es ja bereits einen halb Stundentakt von 9:00 bis 12:00 Uhr 
Hinweis: Jürg Grau, RVK-Präsident: Es wäre interessant mal die Zahlen vom ZVV dazu zu haben. 
Antwort: Stefan Huber, SBB: Wir können diese Zahlen gerne dem Protokoll hinzufügen.  
 
Begehren Nr. 14 
Hinweis: Stefan Huber, SBB: Wir werden die Frequenzen auch dem Protokoll beilegen.  
 
 
5. Aktuelle Informationen und Behandlung Begehren PostAuto 
 
Für die PostAuto präsentiert Claudia Müssiggang: 
 
Fahrgastentwicklung Weinland 2019-2023  
Aufzeichnung der letzten 5 Jahre. Im Jahr 2022 waren wir noch unter den Fahrgastzahlen von 2019, was sich jetzt im 
letzten Jahr 2023 erholt hat, wir sind nun 8% über der Nachfrage von 2019.  
 
Erste Batteriebusse ab Frühling 2025 im Einsatz 
6 eBusse im Knonaueramt beim PU Stutz 
1 eBus im Knonaueramt bei der Regie Hausen 
1 eBus im Weinland beim PU Motrag 
 
Weitere Umstellungen im zweiten Fahrplanjahr (2026) 
7 eBusse im Unterland bei der Regie Winkel 
4-5 eBusse im Knonaueramt beim PU Stutz 
 



 
 

 

Grossbaustellen/Events/Bahnersatz im laufenden Jahr 
Rad-WM: 20. – 29. September  Raum Winterthur – Flaachtal ist am 29.09.24 betroffen. Teilsperrungen von bis zu 3 
Stunden von einzelnen Linien notwendig. 
 
Diverse Bahnersatzverkehre: Winterthur – Bauma, Winterthur – Frauenfeld, Andelfingen – Schaffhausen  
 
Fahrplanbegehren Bus:  
Für die Region Weinland wurden von 14 Gemeinden Total 25 Begehren eingereicht.  
 
Die ausführliche Begehrensbeschreibung sowie die Stellungnahmen werden Ihnen mit dem Protokoll als Beilage 
zugeschickt. 
 
Wie bereits angekündigt wird nicht auf jedes einzelne Begehren eingegangen. Claudia Müssiggang informiert über die 
folgenden Begehren ausführlicher: 
 
#4: Linie 612 – Erschliessung Dätwil 
#5: neue Linie – Zusätzliche Erschliessung von Alten  
#6: Linie 623 – Neukonzeption der Linie  
#7,8: Linie 605 – Angebotsausbau zur Hauptverkehrszeit und am Abend 
#12: Linie 634 – Öffnung Leerfahrt am Abend 
#15: Linie 675 – Anpassung letzte Verbindung 
 
Genauere Informationen dazu finden sie in der Beilage: RVK Weinland - aktuelle Informationen und Behandlung 
Begehren PostAuto Seiten 10-15 
 
Wortmeldungen zu folgenden Begehren: 
 
#6: Linie 623 – Neukonzeption der Linie  
Wortmeldung: Linda Mathis, Kleinandelfingen: Dieses Begehren gab es schon im Jahr 2023. Diese Linie bringt uns nicht 
viel, weil wir keinen Anschluss haben. Weder für Ossingen bringt es etwas noch für Oerlingen das heisst, dass man 
zurzeit mit dem Auto zum Bahnhof in Marthalen fährt und von dort aus den öV benutzt. Deshalb ist auch die Linie sehr 
schwach besetzt. Ich finde es sehr positiv, wenn darüber gesprochen wird.  
Antwort: Claudia Müssiggang, PostAuto: Früher wurde sie anders gefahren, da hat das mit den Anschlüssen besser 
funktioniert. Dann konnte Oerlingen anders angeschlossen werden. Aber seit der 4. Teilergänzung sind die S-Bahn 
Zeiten nicht mehr gleich und deshalb kann nicht mehr so wie früher gefahren werden. Ein Faktor ist auch die Anzahl der 
Haltekanten in Andelfingen, da sind wir aktuell auch limitiert auf 2 Kanten. 
 
Begehren Nr. 1-10 Raum Andelfingen (Seite 1 Begehrensliste)  
Es sind keine Wortmeldungen eingegangen – die Empfehlung MVU wird umgesetzt. 
 
Begehren Nr. 11-14 Raum nördliches Weinland (Seite 2 Begehrensliste)  
Es sind keine Wortmeldungen eingegangen – die Empfehlung MVU wird umgesetzt. 
 
Begehren Nr. 15-19 Winterthur Nord (Seite 3 Begehrensliste)  
 
#17: Thalheim: Linie 612 Angebotsausbau Montag-Freitag Abend bis Betriebsschluss nach Gütighausen  
Wortmeldung: Jeanette Javet, Thalheim a/T: Die Frage ist nach einer Verlängerung der Zeiten nach Gütighausen, hier 
fährt der letzte Bus bereits um ca. 20:00 Uhr danach gibt es keine Verbindung mehr. Die Anfrage ist eine Verlängerung 
bis Mitternacht. Der Bus fährt um Mitternacht bis Thalheim-Altikon, Bahnhof. Könnte man wenigstens eine Testphase 
machen, wo der Bus bis nach Gütighausen weiterfährt? Viele Einwohner gehen erst gar nicht mit dem öV weg, da sie 
wissen sie haben keine Verbindungen mehr am Abend.  
Antwort: Claudia Müssiggang, PostAuto: Dieses Begehren ist auch nicht neu, das hatten wir auch bereits im Rekurs 
gehabt. Den Raum zwischen Thalheim und Andelfingen ist verkehrsplanerisch sehr schwierig und die Nachfrage sehr tief 
zu den Randzeiten. 
Wortmeldung: Jeanette Javet, Thalheim a/T: Man gibt den Einwohnern auch keine Möglichkeit diesen Service zu 
nutzen, wer geht schon abends weg und schaut, dass er um 20:00 Uhr schon wieder zu Hause ist? Nicht mal ein 
Nachtessen liegt so drin. Somit kann die Nachfrage auch nicht steigen. Auch für Personen welche zu unregelmässigen 
Arbeitszeiten arbeiten, diese können den öV so auch nicht nutzen. Es gibt ja vielleicht auch andere Möglichkeiten wir 
haben in Gütighausen ja auch eine Wendestation die man nutzen könnte.  
Antwort: Claudia Müssiggang, PostAuto: Ich kann es grundsätzlich nachvollziehen. Heisst dass, sie sind mit der 
Beurteilung des Begehrens nicht einverstanden? 
Antwort: Jeanette Javet, Thalheim a/T: Ja wir sind mit der Empfehlung MVU nicht einverstanden. 



 
 

 

Antwort: Claudia Müssiggang, PostAuto: Wenn alle anderen an der RVK diese Entscheidung so mittragen, werden wir 
das so dokumentieren und an den ZVV weitergeben.  
Hinweis: Patric Eisele, ZPW: Gütighausen hat seit dem 27.09.2023 1000 Einwohner. 
Wortmeldung: Jürg Grau, RVK-Präsident: Ich denke wir sollten hier dranbleiben und ein Zeichen setzen. Wir sind halt 
viele kleine Gemeinden hier in der Region, aber man sieht es am Beispiel der Linie 632 wir haben Jahre dafür gebraucht, 
aber nun ist sie sehr erfolgreich. Vielleicht gibt es noch andere Lösungen. In Schaffhausen in «Nol» gibt es angeblich 
auch eine Lösung, wo die Einwohner für 5.00 CHF ein Taxi von Neuhausen bestellen können, und den Rest bezahlt die 
Gemeinde oder die Verkehrsbetriebe das weiss ich nicht genau.  
Hinweis: Sven Studer, Laufen-Uhwiesen: Ein genereller Input: Ich habe das Gefühl, wenn ich die Postautos zu 
Randzeiten sehe, die fahren sehr leer herum. Sehr grosse Fahrzeuge, teure Fahrzeuge mit Fahrern mit teuren 
Ausbildungen. Wurden da schon Überlegungen gemacht mit kleineren Fahrzeugen günstigere Lösungen zu finden? Vor 
allem bei kleinen Gemeinden, welche am Rand sind, dass man dort ein bezahlbares Angebot schafft.  
Antwort: Claudia Müssiggang, PostAuto: Der öV ist grundsätzlich ein Massentransportmittel nur im ländlichen Raum 
funktioniert dass dann irgendwann nicht mehr. Wir haben in anderen Regionen auch Abend-Taxi Angebote, aber man 
hat da auch gesehen, dass es der Nachfrage auch nicht gut tut. Da hat man wieder eine Einstiegshürde, dass man das 
Taxi rufen muss, bevor man dann eigentlich fahren kann. Diese Hürde ist relativ hoch und so verliert man schlussendlich 
noch die letzten wenigen Fahrgäste.   
Wortmeldung: Andreas Meili, ZVV: Einerseits die Frage von grossen und kleinen Fahrzeugen das können wir wie folgt 
beantworten: Wir haben zum Teil die Möglichkeiten, vor allem in städtischen Gebieten, dass man von einem Gelenkbus 
auf einen Standardbus wechseln kann. Es ist schon immer der Wille, dass man das kleinere Fahrzeug nimmt, wenn es zur 
Verfügung steht. Umgekehrt merkt man halt, dass die Tagesfrequenzen sehr stark den Pendlerzeiten ausgerichtet sind 
und so kommen wir an vielen Orten nur mit Gelenkbussen durch. Ein wichtiger finanzieller Teil sind die Fahrerkosten. 
Diese fallen unabhängig vom Fahrzeugtyp an. Wenn bei einer kleinen Linie dann plötzlich doch zwei Fahrzeuge statt 1 
Fahrzeug (ein grosses und ein kleineres Fahrzeug) benötigt werden, ergibt sich wieder ein finanzieller Aspekt. Es fallen 
doppelte Fahrzeugkosten-Fixkosten (wie Unterhalt und Versicherung etc.) an. Und wir hätten auch zu wenig Plätze im 
Depot. 
Und dann die Frage wie man mit diesen Randzeitenangeboten umgeht: Diese Frage kommt seit mehr als 15 Jahren und 
ist immer wieder Thema es gibt wie schon erwähnt Regionen welche ein Taxi oder Buxi anbieten. Aber diese Angebote 
sind nicht sehr attraktiv.  
 
 
6. Verschiedenes 
 
Keine Informationen. 
 
 
7. Nächster Termin 
 
Der folgende Termin für die nächste RVK im Jahr 2024 findet nicht statt.   
 
ABGESAGT: 12.11.2024 17:30 Zentrum Kohlfirst, Feuerthalen 
 
Antrag an die Gemeinden, diese RVK im November ausfallen zulassen wird stattgegeben. 
 
Nächster Termin 2025: 
 
22.05.2025 17:30 Zentrum Kohlfirst, Feuerthalen 
 
Eine detaillierte Einladung wird noch folgen. 
 
Jürg Grau, RVK-Präsident, bedankt sich bei allen für die aktive Teilnahme und lädt alle im Namen von PostAuto zum 
anschliessenden Apéro ein.  
 
 
Für das Protokoll 
 
 
PostAuto AG 
Support Markt Nord  
 
 
Lea Schütz 
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